Anmerkungen zu den Paradigmen des Idealismus  (↓)
– als Philosophische Richtungen + als Irrwege –

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Beobachtbarkeit --> Beschreibungsweisen --> Originaltreue --> Idealisierung --> Selbsttäuschung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/idealismus.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Existenz; ‚Original sein‘; Modell stehen; Geschehen; Abbildbarkeit; Illusion; Objekt + Subjekt; Der  (betroffene) Weltausschnitt; Zugehörigkeit; Anschauung + Denken; wissbar sein; Vorstellungskraft; Behauptungen; Wunschdenken versus: Erkenntnis; (theoretische + praktische) „Vernunft“; Verstand; Vernünftelei; Nebelwerferei; Harmonie „auf Teufel komm raus“; Kritizismus; ...; Die ‚WELT‘ versus: Die ‚Welt‘; Der „Weltgeist“; Erfahrung (subjektiv / objektiv); „Das Absolute“; radikal; Urbild / Ur-Modell; Ideenlehre; Interpretation + Fehlinterpretierbarkeit; Monaden; Scheinbegriffe; Kopfgeburt; Metaphysische Spekulation; Transzendentale Reflexion; Einheit des Ich-Bewusstseins / Apperzeption; „Selbsterkenntnis der Vernunft“; Synthetisches Urteil; Rechtfertigung; „a priori“ + „a posteriori“; „Vermittlung“; Einheitsprinzipien; Transzendentale Ideen; Vollendungsanspruch; Selbsttäuschung; „träumen“ versus: „schwärmen“ + „transzendental“ versus: „kritisch“ [I. Kant]; ...; … 
--- „Englischer Empirismus“ à la Locke, Hume, Berkeley & Co.; „Absoluter Idealismus“ à la: Francis Herbert Bradley; „Deutscher Idealismus“ à la: Kant / Fichte / Schelling / Hegel / ...; ...: …
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ;  \Szenario „Kunstakademie“; \Das »Große Fragezeichen zum Puzzle WELT«; \allerlei an „Weltbildern“ + \„Meinungen“; \‚Explikationismus‘ pur; \Das „Ich“ –  in seiner Rolle als Geistwesen; \„Gewissheit“ – in unterschiedlichen Aspekten + Graden; \zur „Philosophie“; \allerlei Arten von „Prinzip“; \Die Palette der im »Referenzideal« überhaupt vorkommenden „Arten von Relation“; \„wolkig sein“ als Begriff oder Behauptung; \zur ‚Nebelwerferei im Kognischen Raum‘ – als Phänomen + als Option; \‚Achserei‘-Arbeit – als solche; \„grotesk“ + abstrus sein (können); \verzapft in „Explikation“; \„Theoreme“ + Schlussfolgerbarkeit; \„Geltungsbereiche“ als solche + ihr jeweiligen Grenzen; \Fallstrick: „Absolutheitsbehauptung“; \„Alles nur Illusion?“ §Abgleich!§; \zum »Rütteltestwesen im Kognischen Raum«; \„Achterbahn fahren“ im »Kognischen Raum«; \zum ‚Personifizierungsgehabe‘ des Menschen; \„Fiktion“ als solche; \A. Trendelenburg versus: Eine Fehlleistung F.  Hegels; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK + \„Invarianzen“ + unterschiedliche »Kegelflanken«; \„Täusch​barkeit“, „Täuschung“ + Selbsttäuschung; \Fehlkonstrukt: „Die Monaden“; \Prinzipgrafik: „Zentraler Hub“ im Netzwerk – in Draufsicht; \zum ‚Explikationismus‘ – diesem abbildungsseitigen Phänomen; \...; \...
=======================================================================================

Im „Deutschen Idealismus“ wird Annahme einer selbständigen „Außenwelt“ schlicht bestritten.

– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Szenario: „Kunstakademie“ – ‚Modell stehen‘; \Foto: Stück eines ca. 50.000 Jahre alten Meteoriten; \...; \...]  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Die Verquastheit + ‚Nebelwerfer‘-Relationen des „Deutschen Idealismus“
/ Schelling / Hegel / ...  („Dieser große Systemdenker“ – sic!).
Analog oft beim „Englischen Empirismus“. ...
Was die so alles dahinbehaupten und dabei kognitiv angestellt haben, 
an Klimmzügen und Klitterung 
gehört ebenfalls zu den ‚Wissbarkeiten der WELT‘. 
Da zeigt sich häufig ein Schwelgen in selbstgestrickten „Singularitäten“.

Manch einer musste später ein halbes Lebenswerk darauf verwenden, 
um sich aus dem Sumpf der eigenen Behauptungen in dieser Denkrichtung 
+ deren prinzipiellen Machbarkeiten zu befreien.
{Nicht alle haben es tatsächlich geschafft.}
-----

„Ein (an sich und ohne weiteres machbares) ‚Paradigma‘ 
wurde schon (oft) zur Fallgrube des Denkens.“ 

Auch so etwas gibt es im ‚Abbildungsseitigen‘.

– [\‚Das Originalseitige‘ + ‚Das Abbildungsseitige‘; \Beschreibungsweisen / Paradigmen; \zum freien ‚Behauptungswesen‘; \ ‚Nebelwerferei‘ im Kognischen Raum; \‚Originaltreue‘ – als Richtigkeitskriterium; \„Systemanalyse“ – als solche; \Allerlei Richtigkeitskriterien zur Auswahl; \all die ‚Fallstricke beim Denken + Planen‘; \„Singularitäten“ – als solche; \...]

***********

Manche behaupten frisch und frei, die „Welt an sich“ existiere gar nicht. Die Wirklichkeit der Materie lehnen sie ab. Sie werde von uns persönlich erst geschaffen. Von jedem für sich selbst. Die eine der dabei entstehenden „Welten“ habe nichts, aber auch gar nichts, mit derjenigen des Nachbarn zu tun. 

Dieser Ismus gehen zwar zu Recht davon aus, dass jedes Individuum (Mensch und Tier ...) sich – bis auf einige genetisch-bedingt mitgebrachte fertige Vorstellungen – im Leben sein eigenes Weltbild bauen muss und dass das eigene Erleben und die persönlichen Vorlieben kräftig dabei hilft, die Ergebnisse so unterschiedlich aussehen zu lassen. Wobei auch die Inhalte fremder Vorlagen – aus Unterricht und Medienkonsum etwa – mit zum „Selbst-Erlebten“ (oder persönlich Prägenden) zählen. 
–[\‚originalseitig sein‘ – als Merkmal; \Ismen; \Fehlinterpretierbarkeit der Dinge; \als Fallstrick: Die ‚Möbiusschen Verdrehbarkeit der Dinge‘; \Umstülpbarkeit & Aufschäumbarkeit; \Kognitive Apparate – am Werk; \Der ‚Kognitive Lebensfilm‘ eines jeden Individuums; \...]
Die Eingangs-Behauptung übertreibt aber in ihren Schlussfolgerungen. Mit wesentlich weniger krassen Annahmen lassen sich dieselben Phänomene auch in der Vorstellung vom (all-unifizierbaren) »Kognischen Raum« erklären. 

– [\...; \...]  

*****

…

*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Idealismus“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· Im Kontrast zum Philosophischen Idealismus beschränkt das »Unterfangen Weltpuzzle« sich auf die Rolle der Richtigkeitskriterien für die Struktur der Platzhalter im Abbildungsseitigen. 
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \zum „Platzhalterwesen“ – als solchem; \Die „Orthogonalisierbarkeit der Dinge“ – im ‚Abbildungsseitigen‘; \Das „Einkristall“-Szenario der KOGNIK; \Die Soll-Struktur all der „Essays zur KOGNIK“; \...; \...]  

· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
